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LACHEN 

 

Sara aber 

sagte: Gott ließ 

mich lachen.  

(1. Mose 21,6) 

 

 

Ein befreiendes Lachen nach langer 

Wartezeit. Die Hoffnung auf Nachwuchs 

hatten sie schon aufgegeben; da aber 

wendete Gott ihr Schicksal und ließ das 

Unmögliche geschehen, Ein Kind in 

hohem Alter. Biologisch unmöglich, aber 

Zeichen für Gottes Wundermacht. Wenn 

Gott etwas zeigen möchte, dann ist kein 

Wunder zu abwegig. Die Menschen 

müssen es nur begreifen. Sie müssen 

lernen, die Sprache Gottes zu verstehen. 

Wichtig ist, darauf zu vertrauen, dass 

Gott sein Versprechen einhält. Das 

betonen die biblischen Autoren immer 

wieder. Auch wenn es sich lange hinzieht: 

Gott vergisst seine Menschen nicht. Er 

verwirklicht mit ihnen, was er vorher 

angekündigt hat. Hinter vielen 

Bibelworten steht die unausgesprochene 

Erwartung, dass Gott es am Ende schon 

richtig machen wird. Gemeinsam mit dem 

Volk Israel vertrauen wir Christen einem 

Gott, der seine Versprechen einhält. Der 

uns (wieder) lachen lässt, ja, der alle zum 

Mitlachen ermutigt. 

Auch das Osterlachen ist dafür ein 

Zeichen. In Ostergottesdiensten 

werden Witze und lustige Anekdoten 

erzählt, um den Tod auszulachen, Durch 

die Auferstehung von Jesus ist der Tod 

überwunden. Wir müssen ihn nicht mehr 

fürchten. 

Nun ist uns nicht immer nach Lachen 

zumute. Manchmal vergeht uns das 

Lachen. Oder es bleibt uns im Halse 

stecken. Der Volksmund kennt solche 

Notsituationen. Denken wir an Abraham 

und Sara, an Mose und den Zug der 

Israeliten durch die Wüste, an die 

babylonische Gefangenschaft oder die 

tiefe Enttäuschung und Verunsicherung 

der Jüngerinnen und Jünger nach der 

Kreuzigung von Jesus, dann sehen wir: 

Jede Not wird gewendet. Jede 

Durststrecke hat ein Ende. Das Lachen 

kehrt zurück. Gott ist ein Gott der 

Befreiung und der Hoffnung. Die 

Gemeinde darf feiern und sich freuen. 

Unsere Gottesdienste dürfen Spaß 

machen, Sie dürfen und sollen ein Quell 

der Freude und Ermutigung sein. 

 

Alles was atmet lobe den Herrn, jede 

lebendige Zelle, dichtet Ernesto 

Cardenal, Priester und Dichter aus 

Nicaragua. Lobt ihn mit Geigen, mit 

Flöten und Saxophonen. Lobt ihn mit 

Gitarren und Xylophonen, mit 

Plattenspielern und Tonbändern. Heute 

würde man ergänzen: Streamt den 

Lobpreis unseres Gottes. Tanzt zu 

seiner Ehre, schlagt den Rhythmus auf 

dem Tamburin. Denn mit Gottes Hilfe 

wird alles zum Besten gelingen. Lassen 

wir uns davon anstecken und mitreißen. 

 

Bleiben Sie behütet und gesegnet 

Pastor Holger Hiepler 
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Aus der Sitzung des Kirchenvor-

standes am 17. Januar 2023 

 
Die Tagesordnung für diese Sitzung ent-

hielt insgesamt 17 Punkte. 
Zu Beginn der Sitzung hielt Pastor 

Hiepler eine Andacht. Anschließend wur-

den u.a. folgende Themen besprochen: 

 

• Barbara Hebrock und Sabine Wrage 

erschienen als geladene Gäste sowie 

ehrenamtliche Mitwirkende des Pro-

jektes „Winterspielplatz im Gemein-

desaal der Leester Kirchenge-

meinde“ und berichteten über den 

bisherigen Verlauf des Projektes. 

Die Veranstaltung für Kinder bis zu 

vier Jahren (in Begleitung eines El-

ternteils) wird sehr gut besucht. Am 

31. März 2023 wird zum Abschluss 

der Veranstaltungsreihe ein großes 

Familienfest stattfinden. Anschlie-

ßend wurde über eine mögliche Wei-

terführung des Projekts gespro-

chen. Wahrscheinlich wird das Pro-

jekt nach den Herbstferien 2023 

fortgeführt. 

• Im Rahmen der vom 19. bis 24. März 

2023 stattfindenden Visitation 

durch den Superintendenten wurden 

noch einzelne Vorbereitungen be-

sprochen. U.U. findet auch ein Li-

vestream mit dem Superintendent 

Dr. Schröder statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Anschließend wurde über die wei-

tere Zusammenarbeit mit der Kir-

chengemeinde Kirchweyhe gespro-

chen. Eine geplante gemeinsame 

Vorstandssitzung musste kurzfris-

tig ausfallen, weil zwei Interessen-

ten auf die vakante Pfarrstelle in 

Leeste abgesagt hatten. 

• Die Malerarbeiten im Pfarrhaus 

Kirchstraße wurden in Auftrag ge-

geben. 

• Im April 2023 wird der Kirchenvor-

stand für ein Wochenende zu einer 

Fortbildungsveranstaltung in der 

evangelischen Akademie Loccum 

fahren. Die Vorbereitungen für 

diese Veranstaltung sind jetzt weit-

gehend abgeschlossen.  

• Am 24. Dezember 2022 fanden le-

diglich vier Gottesdienste statt. 

Trotzdem gab es in keinem Gottes-

dienst eine überfüllte Kirche. Die 

während der Gottesdienste für 

„Brot für die Welt“ gesammelten 

Kollekten betrugen insgesamt € 

2.300. Dies ist wesentlich mehr als 

in den beiden vorangegangenen 

Corona-Jahren.  

• Es wurde beschlossen, für die Kin-

dertagesstätte „Morgenland“ einen 

Außenschaukasten anzuschaffen. 

Die Kosten hierfür wird die Kirchen-

gemeinde Leeste übernehmen. 

  

                                      Günther Kubick 
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Die Neugestaltung unseres 

Friedhofs hat begonnen! 
 

 
 

Als ersten Schritt haben unsere Mitar-

beiter die Rhododendren am Weg vom 

Parkplatz zur Kapelle gekürzt. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Blick geht in die Weite, dahin, wo 

als Ergänzung der bestehenden Grab-

flächen ein "Urnengarten" entstehen 

soll. 

    

 
 
Dagmar Neumann 

Vorsitzende Friedhofsausschuss 
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Die ev.-luth. Kirchengemeinde Leeste 

sucht zum 1. Januar 2023 unbefristet 

eine/n Friedhofswärter/-gärtner/in 

(m/w/d) in Vollzeit für den Friedhof in 

Weyhe-Leeste. 

 

Zu den wesentlichen Aufgaben gehören 

die allgemeine Pflege des Friedhofs mit 

Wegen, Grünflächen und nicht belegten 

Gräbern, das Ausheben von Gräbern, wie 

auch das Führen von Gesprächen mit 

Hinterbliebenen. Der Stellenumfang be-

trägt 38,5 Wochenstunden. 

Die Vergütung sowie die im öffentlichen 

Dienst weiterhin üblichen Leistungen 

richten sich nach dem TV-L. 

Wir suchen eine Person mit handwerkli-

chem und technischem Geschick, die 

gerne selbständig und flexibel arbeitet 

und Erfahrungen in der gärtnerischen 

Gestaltung von Grünflächen hat. 

Vorausgesetzt werden ein Führerschein 

Klasse C1 sowie ein Spritzschein oder die 

Bereitschaft, diesen zu machen. 

Wir setzen ein loyales Verhalten gegen-

über der evangelischen Kirche voraus. 

Von allen Mitarbeitenden erwarten wir, 

dass sie die evangelische Prägung unse-

rer Kirche achten und im beruflichen 

Handeln den Auftrag der Kirche vertre-

ten und fördern. Ebenso sollten Sie die 

Bereitschaft haben, bei Wind und Wet-

ter draußen zu arbeiten. Dann freuen wir 

uns auf Sie! 

Haben Sie Interesse an dieser vielseiti-

gen Tätigkeit im Grünen? Dann richten 

Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 

31.01.2023 an die  

Ev.-luth. Kirchengemeinde Leeste 

Henry-Wetjen-Platz 2 

28844 Weyhe-Leeste 
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… der erfrischende Abendgottesdienst 

Verstehen Sie Spaß? 

 
Freitag, 17. Februar 2023, 19.30 Uhr 

 

Gemeindehaus Leeste, 

Henry-Wetjen-Platz 2 

Zum Singen, Beten, Hören, 

zu Austausch und Begegnung laden ein 

die ev. Gemeinden Leeste und Weyhe 

sowie Gitarrengruppe Saitensprung
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Redaktionssitzung Gemeindebrief – kommende Termine 
Jeweils am 2. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr finden die Redaktionssitzungen  

im Gemeindehaus, Geestfurth 24 statt.  
 

Sitzung des Kirchenvorstandes – kommende Termine 
Am 1. Dienstag eines jeden Monats findet um 19.30 Uhr die Sitzung des  

Kirchenvorstandes im Gemeindehaus, Henry-Wetjen-Platz 2 statt.  

Derzeit keine öffentlichen Sitzungen.  
 

Seniorenkreis 
Am Freitag, 24. Februar um 14.30 Uhr  

Gemeindehaus Geestfurth 24 
 

 

Meditativer Tanz 
Jeden 2. Dienstag im Monat - um 17.00 Uhr - im oberen Saal der Alten Wache 

 in Leeste (Neuanmeldungen bei Irene Maertins, 0421-804570) 
 

Ökumenischer Mini-Gottesdienst 
Ort: Kath. Kirche im Drohmweg 1, Felicianuskirche im Kirchweg 24 oder  

Ev. Gemeindehaus Leeste am Henry Wetjen Platz 2. Beginn jeweils um 10:30 Uhr 

 26.02.2023 Marienkirche Thema: Wir teilen! 

 26.03.2023 Kath. Kirche Thema: Mit Jesus auf dem Weg 

 23.04.2023 Marienkirche Thema: Wir sind getauft 

 28.06.2023 Kath. Kirche Thema: Gott schickt seinen heiligen Geist 
 

Abendgottesdienst „Atempause“ - Verstehen Sie Spaß? 

Das ist der Titel des nächsten Atempause-Gottesdienstes.  

Im Rahmen der Winterkirche wird Brigitte Schilling am Freitag, dem 17. 

Februar ab 19.30 Uhr im Gemeindesaal den Frohsinn der Christen genauer 

unter die Lupe nehmen. Nach Gebet, Meditation, Predigt und Gesang mit Gi-

tarrenbegleitung ist wieder ein angeregter Austausch bei einem Glas Punsch 

möglich. 
Elke Gerth 

 

 

 

 

 

 

 

 



VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

SEITE 9 

 



UNSERE WERBEPARTNER 
 

SEITE 10 

 
 

   

   

 

 



FASTENZEIT 
 

SEITE 11 



die Gemeinde gratuliert im Monat 
 

Tag Name, Vorname Alter Tag Name, Vorname Alter
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Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstages im Gemeindebrief nicht 

einverstanden sind, können Sie selbstverständlich jederzeit von Ihrem 

Widerspruchsrecht Gebrauch machen. Bitte melden Sie sich hierfür im 

Kirchenbüro. 



die Gemeinde gratuliert im Monat 
 

Tag Name, Vorname Alter Tag Name, Vorname Alter
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Goldene Hochzeit : 

 

Diamantene Hochzeit : 
 

 

 

BEERDIGUNGEN 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

KURZ NOTIERT 
 

Exerzitien – geistliche Übungen im Alltag 
 

In der Fastenzeit gibt es die Möglich-

keit, an einem Kurs für Exerzitien (lat. 

exercere: üben) im Alltag teilzunehmen. 

Dabei geht es darum, sich jeden Tag 

Zeit für sich und Gott zu nehmen und 

über einen Text ins Nachdenken zu 

kommen, ihn für sich zu erschließen und 

über das, was der Text in einem selbst 

bewegt, ins Gebet zu kommen. 

Wie genau die Exerzitien funktionieren, 

schauen wir uns gemeinsam in einer öku-

menischen Gruppe an. Begleitet werden 

die geistlichen Übungen im Alltag von 

wöchentlichen Gruppentreffen. Die Lei-

tung haben Pastorin Almut Wenck (ev.-

luth.) und Gemeindereferentin Jutta 

Sievers (kath.). 

Ein erstes vorbereitendes Treffen fin-

det statt am Mittwoch, 15. Februar um 

19 Uhr in der kath. Kirche „Heilige Fa-

milie“ im Drohmweg 1. 

Die weiteren Treffen finden an folgen-

den Mittwochabenden um 19 Uhr in der 

„Heiligen Familie“ statt: 

15. März; 22. März; 29. März; 5. April 

Anmeldungen werden bis zum 1. März 

über das Kirchenbüro der Felicianus-

Kirchengemeinde angenommen: 

kg.weyhe@evlka.de . 

                                      Almut Wenck

mailto:kg.weyhe@evlka.de
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Taiwan – Glaube bewegt 

 
Am Freitag, 03.März um 17 Uhr fei-

ern wir den Weltgebetstags-Gottes-

dienst in der Marienkirche – wie ge-

wohnt in Gemeinschaft mit den Schwes-

tern aus der Felicianusgemeinde und 

der katholischen Gemeinde Heilige Fa-

milie Kirchweyhe. 

© 2021 World Day of Prayer International Committee, Inc. 

 

Über Konfessions- und Ländergrenzen 

hinweg engagieren sich christliche 

Frauen in der Bewegung des Weltge-

betstags. Gemeinsam beten und handeln 

sie dafür, dass Frauen und Mädchen 

überall auf der Welt in Frieden, Ge-

rechtigkeit und Würde leben können.  

 

 

 

 

 

So wurde der Weltgebetstag in den 

letzten 130 Jahren zur größten Basis-

bewegung christlicher Frauen.  

 

 
© WGT e.V. 

 

Diesmal haben Frauen aus Taiwan die Li-

turgie erarbeitet, die am 3. März welt-

weit, regional angepasst, gefeiert wird. 

Die Frauen aus dem kleinen Land Taiwan 

laden dazu ein, daran zu glauben, dass 

wir diese Welt zum Positiven verändern 

können – egal wie unbedeutend wir er-

scheinen mögen, 

denn: „Glaube bewegt“! 

 

Dagmar Neumann
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Winterkirche im Gemeindehaus 

05.  Feb.  10.00  Uhr Gottesdienst P. Hiepler 

12.  Feb. 10.00  Uhr Gottesdienst P. Hiepler 

17. Feb. 19.30 Uhr Abendgottesdienst „Atempause“ Atempause-Team 

19.  Feb. 10.00  Uhr  Gottesdienst P. Hiepler 

26.  Feb. 10.00  Uhr Gottesdienst in der Marienkirche P. Hiepler 

  10.30 Uhr Gottesdienst für Minis im Gemeindehaus 
 

TERMINE UND HINWEISE 
 

03. Feb. 18.00 Uhr Bibelseminar, Geestfurth 24 

14. Feb. 17.00 Uhr Meditativer Tanz im oberen Saal der Alten Wache 

    Neuanmeldungen bei Irene Maertins, Tel. 0421 80457 

15.  Feb. 15.30 Uhr Schlaganfall-Selbsthilfegruppe, Henry-Wetjen-Platz 2 

24. Feb. 14.30 Uhr Seniorenkreis, Geestfurth 24, Anmeldung bei P. Hiepler 

mittwochs 14.00 Uhr Handarbeitskreis, Henry-Wetjen-Platz 2 

   (außer am 3. Mittwoch des Monats) 

mittwochs 19.30 Uhr Kirchenchor, Henry-Wetjen-Platz 2 

freitags 16.00-17.00 Uhr Kinderchor (6-12 Jahre) mit Sören Tesch,  

   Henry-Wetjen-Platz 2 

 

GOTTESDIENSTE IN DER FELICIANUSKIRCHE  
 

05.  Feb.  10.00  Uhr Gottesdienst Prädikant Bockhop 

12.  Feb. 10.00  Uhr Gottesdienst P. Meier 

  11.30 Uhr Taufen P. Meier 

19.  Feb. 10.00  Uhr  Gottesdienst Pn. Wenck 

  11.30 Uhr Taufen Pn. Wenck 

26.  Feb. 10.00  Uhr Gottesdienst P. Meier 

 

 

 


